
Unsere Pfarre im Web: http://www.pfarre-rohrbach.at/ 
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Unsere Pfarre im Web: http://www.pfarre-rohrbach.at/ 
Tel.: 02764/2520 oder Priesternotruf: 0664/80181-546  
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42.Jahrgang, Nr. 3/2010 

Skulptur: Walter Green, „Aufbruch“ 
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Liebe Rohrbacherinnen und Rohrbacher, 
liebe Gäste, 

in diesem zu Ende gehendem Jahr blickte 
unsere Pfarre auf ihre Erhebung im Jahr 1785 
zurück. Natürlich kann dies nicht nur im Blick 
nach hinten, in die Vergangenheit hinein sein. 
Wir leben jetzt und wollen die Erfahrung aus 
der Historie nutzen, um die Gegenwart zu 
gestalten. 

So zeigt der Kalender in diesem Jahr viele 
größere und kleine Bausteine auf, die zusam-

men das Jubiläumsjahr ausmachten. Ein Element wird dabei fast im-
mer übersehen. Es ist eines, das das Christentum erst stark gemacht 
hat. Es gibt es auch heute noch, darum ist es für viele so unscheinbar 
– und doch ist es nicht selbstverständlich: es ist der Sonntag, der ers-
te Tag der Woche, der Herrentag. 

Der Sonntag war immer der Tag der Christen. Durch das wöchent-
liche Gedächtnis der Auferstehung ist er auch ein heiliger Tag. Wo der 
Sonntag diesen Sinn verliert, da sind auch keine Christen. Wo keine 
Christen sind, da kann auch die Kirche nicht sein. Wo aber die Kirche 
nicht den Glauben aufrecht halten kann, wird sich anderer Glaube nie-
derlassen. Schleichend und flächendeckend. Viele Menschen sehen 
erste Anzeichen dieser Entwicklung und bemängeln das und schimp-
fen, dass man hier dringend handeln müsse. Das ist richtig. Doch die-
ses „man“ sind wir alle! 

Seit über 800 Jahren gibt es hier vor Ort den christlichen Glauben, 
der vielen Menschen in verschiedensten Bedrängnissen Trost und 
Stärkung war. Die Sakramente, die die Menschen von Geburt weg 
begleitet haben, die sie mit Gott versöhnt haben und ihnen so den 
Weg frei gemacht haben für die große Rückkehr zum Vater. Was ist 
uns, was ist mir dies HEUTE wert? 

Am Ende des Jubiläumsjahres wünsche ich allen eine schöne Ad-
ventzeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest. Der Segen aus der Hei-
ligen Nacht sei mit Euch!                         Pfarrer P. Pirmin Mayer OSB 
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Rückschau:  
Seit September 2009 werden 

in unserer Pfarre an den Sonnta-
gen regelmäßig  und abwech-
selnd um 7.30 und 10 Uhr Wort-
gottesdienste  angeboten.  Wir 
sind dankbar, dass sie von der 
Bevölkerung gut angenommen 
werden. Wir danken auch den 4 
verschiedenen Teams,  die sich 
meist schon 14 Tage vorher auf 
die Gestaltung und Feier dieser 
Wortgottesdienste vorbereiten. 

Unter großer Anteilnahme 
ihrer Familien feierten am 16. Mai 
23 Kinder ihre Erstkommunion , 
gut vorbereitet von ihren Tisch-
müttern - DANKE.  

An der Fuß- und Bus-
Wallfahrt zur Großmutterpfarre   
nach Pyhra am Pfingstmontag 
haben gar 85  (!) Personen teilge-
nommen.  

Eine intensive Vorbereitungs-
zeit  für 52 Firmlinge und 20 Firm-
helfer mündete in eine große 
Pfarrfirmung am 29. Mai , bedingt 

durch das angekündigte Schlecht-
wetter in der Pfarrkirche Hainfeld. 
 

 22.08.      Seg-
nung der St. 
Bartholomäus-
statue und des 
–platzes, Son-
derpostamt und 
Pfarrheuriger 
Trotz des unwirt-

(Fortsetzung auf Seite 4) 
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lichen Wetters war die Segnung 
von 40 Teilnehmern besucht wor-
den. Das Sonderpostamt war im 
Trockenen und daher sehr gut 
besucht. Die Sondermarke fand 
besten Zuspruch. Der Pfarrheuri-
ge litt unter dem kalten Wetter, die 
Stimmung war dennoch recht 
fröhlich. 
 
23.08.      Hochamt und Pfarrfest 

Nach dem feierlichen Hoch-
amt bot der Garten vor dem Pfarr-
hof wieder die Kulisse für ein ge-
lungenes Pfarrfest bei sonnigem(!) 
Wetter. An beiden Tagen stand 
die Jugendblaskapelle zum Auf-
spielen bereit. 

Beim Erntedankfest  durften 

wir wieder Dank sagen für die viel-
fältigen reichen Erntegaben die-
ses Jahres. Danke auch für den 
reichen Erntegabenschmuck un-
serer Kirche und allen, die für die 

prächtige Dekoration verantwort-
lich waren. Ein besonderes Lob 
unserer Künstlerin Frau Rosema-
rie Kreihansel für die beiden Bilder 
von unserer Pfarrkirche und dem 
Pfarrwappen. 

Die Heilige Messe am Tag 
der älteren Generation  wurde  
gut angenommen und von vielen 
zum Empfang des Sakramentes 
der Krankensalbung genutzt.   

Mit dem gern besuchten Mar-
tinfest am 11.11. und der Seg-
nung von 17 Ehepaaren  bei der 
10 Uhr Messe am 14.11. kommen 
wir zur  

Vorschau:  
 Der Bastelmarkt der Pfarre 

am Freitag, 26.11. von 14.30 - 
18.00, am Samstag von 9 -11.30 
und 14 - 17 Uhr und am  
Sonntag, 28.11. von 8 - 11.30.  

 Die Adventkranzweihe ist 
bereits wieder am Samstag um 
16 Uhr in der Pfarrkirche. 

Rorate an jedem Freitag und 
Samstag des Advents um 6.30.  

Zu einem Einkehrtag im Ad-
vent  im Hippolythaus St. Pölten 
lädt die Cursillo-Gemeinschaft ein. 
Der Altabt von Melk, Burkhard 
Ellegast  ist der Referent dieses 

(Fortsetzung von Seite 3) 

(Fortsetzung auf Seite 5) 
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Tages am 8. De-
zember von 9 bis 
16 Uhr. Anmel-
dungen sind an 
das Cursillosekre-
tariat zu richten - 

Tel.: 02242/70415.   

Die Herbergsuche,  die 
Beichtgelegenheit am Freitag, 
17. Dezember bei Pfr. Franz 
Pallinger und der Fackelmarsch  
zur  Weingartner - Kapelle  am 

Samstag, 18. 
Dezember sind 
wieder fixe und 
bewährte Ad-
ventveran-
staltungen im 
Zugehen auf 
Weihnachten.  

Die Weihnachts-
beichte und 
Krankenkom-
munion zu Hau-
se bietet Pfarrer 

P. Pirmin am  Montag, 20.12. am 
Nachmittag an  - bitte um Anmel-
dung im Pfarramt oder nach den 
Messen in der Sakristei.  

Den Adventmarkt  rund um 
unsere Kirche und Konzerte des 
3 Klang Chor Rohrbach und 
des chor70  in unserer Kirche gibt 
es heuer in der Zeit vom 10.-
12.12.  

Die Details zu den Veranstaltun-
gen finden Sie im Advent-Falter 
der Gemeinde .  

 
 
Wir gratulieren, denn festliche 
Tage feierten und feiern: 
 90: Beischlager Franziska, Köberl 

Wilhelmine, Mondl Stefanie  
 85: Dorfner Franz, Itzenthaler Josef, 

Niedermayer Josef, Parapatits 
Ferdinand, Pfeiffer Maria, Zeller 
Stefanie 

 80: Bauer Leopold, Daxböck Leo-
pold, Dorfner Friedrich, Mayerho-
fer Theresia, Mitterbeck Karl, 
Müllner Franz, Schalko Karl, 
Zöchling Franz 

 75: Bader Karl, Berlakowitsch Wal-
ter, Keiblinger Ferdinand, Lampl 
Ludwig, Fabian Johanna a Cru-
ce, Pickl Leopoldine, Wöckl Ger-
trude  

 
 
 
 

Impressum: Für Dich -  
Kommunikationsorgan der Pfarrge-

meinde lt. Pastoralkonstitution  
“Communio et Progressio”,  

Medieninhaber, Eigentümer,  
Verleger und Alleininhaber:  

Röm. Kath. Pfarramt 3163 Rohrbach,  
Redaktion und Layout:  

Wilfried Breitler und Peter Rehak  
Hergestellt in der Hausdruckerei des 

Pastoralamtes , Klostergasse 15, 
3100 St. Pölten 

 

(Fortsetzung von Seite 4) 
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Jeden Sonntag: 7.30 und 10 Uhr Gemeindegottesdienste 
Jeden Montag um 7.30 Hl. Messe im Kloster Edelhof   
Jeden Montag um 17 Uhr Ministrantenstunde  
Jeden Dienstag  Abendmesse um 19 Uhr 
Jeden Donnerstag um 19 Uhr Vespergottesdienst 
Jeden ersten Donnerstag im Monat  von 19 – 20 Uhr wird dieser GD beson-
ders für unsere Familien und um Berufungen gehalten 
Jeden Freitag um 8 Uhr Heilige Messe 
Jeden Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse im Kl. Edelho f  
Beichtgelegenheiten: Jeden Dienstag von 18.30 - 18.50  
und nach Vereinbarung 
Zeiten der Begegnung mit einem Priester: 

  Nach den Messen bzw. nach tel. Vereinbarung - Tel.: 2520  
     

Kanzleistunden: Freitag von 8.30 -  10.30 (!)   
 

Im November 2010:  
26.11. - 28.11. - Freitag bis Sonntag: Bastelmarkt  der Pfarre 
27.11. -   Samstag: 16.00 Vesper mit Adventkranzweihe  
28.11. -   Sonntag: 7.30 Wort-Gottes-Feier, 10.00 Familienmesse, 
               anschließend Anmeldung zum Sternsingen in der Kirche 

  Im Dezember 2010: 
Rorate jeweils freitags und samstags um 6.30  

  6.12. -    Montag: 17.00  Nikolausfeier  in der Kirche 
  7.12. -    Dienstag: 15.00  Altrohrbacherrunde im Pfarrheim 
  8.12. -    Mittwoch: Maria Empfängnis , 10.00  Hochamt 
   Cursillo Einkehrtag mit Altabt Burkhard Ellegast 
  im Hippolyt-Haus St. Pölten von 9 - 16 Uhr 
10.12.  -     Adventkonzert mit dem Chor 70  um 19.30 
11.12.  -     Adventsingen mit dem 3 Klang Chor Rohrbach  um 19.30 
17.12.  - Freitag v. 14.00 -18.00 Beichtgelegenheit bei Pf. Franz Pallinger 
18.12.  - Samstag: 17.30 Fackelmarsch zur Weingartnerkapelle 
20.12.  - Montag Nachmittag: P. Pirmin bringt die Krankenkommunion 

     ************************************************************* 
24.12.  - Freitag: Hl. ABEND : 13.30 – 16 Uhr Weihnachtskindergarten im 

Pfarrheim. 16 Uhr Kinderweihnacht , 
  22.30 Kirchenchor und ein Ensemble der Jugendblaskapelle 
   singen und spielen Weihnachtslieder. 
 23.00 Christmette, anschließend Turmblasen und K&K-Punsch 
25.12.  -  Samstag: Hochfest der Geburt des Herrn; 
  7.30  Wort-Gottes-Feier, 10.00 Hochamt 
 26.12.  -  Sonntag: Stephanitag ; 7.30 Hl. Messe, 10.00 Wort-Gottes-

Feier , anschließend Sternsingerprobe im Pfarrheim  

Seite 6  
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 31.12.– Freitag:16.00 Uhr Jahresschlussmesse 
             23.30 – 24.00 Uhr Gebetszeit zum Jahreswechsel in der Kirche 

 

Im Jänner 2011: 
  1.1.  -  Samstag: Neujahrstag - Hochfest der Gottesmutter , Hl. Messe um 

10.00 Uhr in der Pfarrkirche, anschließend Sternsingerprobe  
  3.1.  -   Montag: Aussendung der Sternsinger um 8.15 Uhr 
  6.1.  -   Donnerstag: Fest der Erscheinung des Herrn - Hl. 3 Könige,  
    7.30 Wort-Gottes-Feier, 10.00 Hochamt 

 

Im Februar 2011 : 
2.2.  -   Mittwoch: 19.00 Messe zu Ma. Lichtmess mit Kerzenweihe und 
 Spendung des Blasiussegens 
7.2 - 12.2., Montag - Samstag: Fatima –Wallfahrt  

 

Im März 2011 : 
  9.3. - Aschermittwoch: 19.00 Gemeindemesse mit Aschenkreuzauflegung  
 

 Wichtige Termine für 2011: 
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   1.5. -     Florianifeier 
 22.5. -     Erstkommunion 
 27.5  -     Lange Nacht der Kirchen 
 13.6.-      Pfarrwallfahrt nach Kleinzell 
26.6. -    Fronleichnamsprozession    
2.7. -      Cursillo Wallfahrt Mariazell   

17.- 23.7.   Ferienlager der Pfarre 
 20. 8. - Pfarrheuriger 
 21. 8. -   Pfarrfest 
 24. 8. -  Patrozinium 
 11. 9. - Dreikreuzwallfahrt  
  2.10. - Erntedankfest 

Das Sakrament der Ehe spende-
ten einander:  
Eigelsreiter Herbert und Daniela, 
Heindl Hubert und Christa, 
Plank Christian u. Rotteneder Andrea, 
Renz Franz u. Schrittwieser Erika 
 
Unser Mitgefühl gilt den Angehö-
rigen der Toten: 
Gaupmann Augustine, Sindl Leopold, 
Schalko Karin, Hejtmanek Margareta, 
Wieland Martha, Dvorak Leopold, 
Schiep Maria, Hartl Anna  

Durch die Taufe sind wir als 
Christen verbunden  mit:  
Koch Anna, Bichler Max,  
Sulzer Hannah, Ulreich Helena, 
Führer Bianca, Palber Linda u.  
Lukas, Engelscharmüller Melina, 
Fahrafellner Jakob, Zöchling Florian, 
Schuller Elena, Pandalitschka Emily 
u. Lea, Weißenböck Luca,  
Hausmann Bianca, Breitler Emma, 
Zöchling Manuel, Harm Joseph,  
Berlakowitsch Katrin 



 

 

Minis unterwegs am 2. September 2010 

Der Miniausflug 2010 ging heuer in die Steiermark und erst-
mals mit dabei waren die Mini-Kollegen aus Kleinzell, sodass 
sich der Bus mit 45 Personen ordentlich füllte. 

Unsere Betreuer haben wieder ein tolles Programm zusam-
mengestellt. Über Schäffern, wo wir die Hl. Messe feierten, ging 
es per Lift zur Besichtigung der Riegersburg und nach dem Mit-
tagessen in der Burgtaverne in einen Klettergarten - huch, das 
war cool und ziemlich steil. 

Nicht minder anstrengend gestaltete sich dann der süße Ab-
schluss  in der Schokoladefabrik Zotter. So viel Schokolade 
möchten nicht einmal Schokoladetiger jeden Tag essen. 

Danke für diesen tollen Tag - ����������������������������������������� ���

die sich obendrein über neue Minis freuen würden !! ! 
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Das Gerücht, das man sich 
über die adventlichen Schokofigu-
ren erzählt, ist ja bekannt: Viele 
glauben, dass der Nikolaus im 
nächsten Frühjahr einfach zum 
Osterhasen umgepackt wird. Je-
ne, denen man das unterstellt, 
dementieren jedoch heftig. 

Dafür bin ich jetzt einem ganz 
anderen Geheimnis auf die Spur 
gekommen. Ich habe das Innenle-
ben eines Schoko-Krampus 
(Hörner, rote Zunge, Butte) und 
eines Nikolaus (Mitra, Bart und 

Geschenksack) erforscht. 
Mein Staunen war nicht 
schlecht, als ich erkann-
te, dass etwas, das sich 
äußerlich so gar nicht 
ähnlich sieht, innen ganz 
das Gleiche ist. 
Zwar habe ich stets an-
genommen, dass es sich 
um die gleiche Schokola-
de handelt, aber dass 
Form und Gravur der 
Schokolade auch noch 
gleich sind, war mir neu. 
Tatsache ist: Auch hinter 
dem Stanniolpapier des 
Krampus ist der Nikolaus 
zum Vorschein gekom-
men. 
Was man ganz banal als 
ökonomische Produktion  
sehen kann, hat auch 
einen tieferen Sinn: 

Manchmal lohnt es sich, hinter die 
Fassade jener zu schauen, die 
gar so furchterregend und 
schrecklich dreinschauen. Viel-
leicht wäre das sogar ein Vorsatz 
für Advent und Weihnachten, 
heißt es doch  auch von den Hir-
ten, es seien ganz wilde Gesellen 
gewesen. 

Wir wünschen Ihnen einen 
„scharfen“ Blick.  

(von Pf. Ernst Pankl - 
Prigglitz) 
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am Montag, 3.1.2011 zu Ihnen  
und bitten um Ihre Spende. 

!!! Achtung !!! 
Anmeldung zum Sternsingen 
am 28. November nach der 
Familienmesse um 10.45.  
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